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(256—3) Nr. 756. ^

Kllildlnachliilg.
Da in Folge der politischen Ereiguissc des'

letzten Jahres die öffentliche Sicherheit in dcn ^
algierischcn Provinzen in hohem Maße gelitten,^
hat das dortige Civil General-Gouvernement untern: ^
26. April l. I . für die Ucberwachung des Frem-^
dcnvcrkchrs in Algerien folgende Grundsätze auf-
gestellt:

I .D ie Ansfchiffnng in cineni allgenieinen Hafen
kann jedem Individuum verweigert werden, welches
nicht mit einem regelmäßigen Passe verfehen ist. l

2. Jeder Fremde hat sich bei seiner Ankunft in
einem algicrischen Hafen unter den Schntz des
Consuls seiner Nation zn stellen, indem er sich
aus der Cousulskauzlci immatriculireu uud sich,
vou dem Consulate ein ImmatriculalionS-!
Certificat ausstellen läßt.

3. Jede Person hat sich bei ihrem Eiutritte in
Algerien über einen ordentlichen Erwerbszweig i
und dcn Vesitz der erforderlichen Subsisteuz
uliltel auszuweisen. Zu dieseul Ende hat sich jeder
Ankömmling bei der Mnuicipalbehördc zu mel
dcn, welche ihm nach geschehener Verification
eine Aufeuthaltskarte (<;nrlo <>0 «in'0t<'') aus-
fertigt. !

Ailsläudern wird die Aufenthaltslarte nur!
auf Grund des obcrwähnten Imluatriculatious
schciues des Confulats ihrer Äiatiou ertheilt. ,

4. Jedes uicht uach Algerien zuständige Individuum,'
welches uicht eiuen ordentlichen Erwerbszlvcig
und den Vesitz der nöthigen Subsistcnzmittel
nachzuweisen vermag, wird ausgewiesen und nach
seinem Heimalslande oder nach seinem letzten
bet'aunten Aufenthaltsorte außerhalb Algierns
abgeschoben.

Dies bringe ich in Folge Erlasses des hohen
f. t'. Ministeriums des Juncrn vom 111. l. M. ,
Z. 2758, mit dem Beisätze zur ö'sfcutlichcu Kenntniß,
daß die Pässe der weisenden nach dem neucu franzö
sifchen Reglement luit deui Bisa einer französifchen
Gesaudtschasts- oder Consnlatskanzlei versehen sein
müssen.

Laibach, am 24. Inu i 1871.

Dcr l . k. VcnldcSft! aside,,t f i ir ^tllN > :
^ a r l v o u HVnrzbac l , >>,. ,>,

(272) Nr. 617.

Concuw-zillndlnachiliig. ^
I m Bereiche dieser k. k. Finanz-Direction

ist eine definitive nnd eine Provisorische Steuer-
Eiuehüiersstelle in der IX . Diäteuklasse mit dem
Iahresgehalte von «40 fl. und der Zulage von
60 fl., eveutucll eine definitive nnd eine proviso-
rische Steuer Eiuuchmcrsstelle I I I. Masse mit dem
Gehalte jährlicher 735 fl. uud der Zulage von
65 fl., oder eine definitive uud ciuc provisorische
Cuntrolorsstelle in der X. Diä'tent'lassc mit dem!
Iahrcsgehaltc von 735 fl. und der Zulage von
65 fl., oder 630 sl. und der Zulage von 70 fl.,^
oder 525 fl. und der Zlilage von 75 fl., erentuell
elue definitive und eine provisorische Officialsstelle ^
lu der X I . Diätenklasse niil delu Iahresgehalle
von 525 fl. und der Zulage von 75 fl., 4?2 f l . ,
.)0 kr. und der Znlage von 77 fl. 50 kr., 420 fl. '
und der Zulage von «0 fl. erledigt. !

Gesuche siud unter Nachweisnng der Kenntniß
dcs stencrämtlichen Dienstes nnd der'Landessprachen

b i n n e n acht T a g e n

hicramts einzubrigen. !

Laibach, am 4. Ju l i 1871. !

K. k. FiNlNy-Pirection fiir A ra in . !

( 2 7 0 ^ 2 ) Nr. 815.

Cvllcllrs-Auöschmbung.
I m Bereiche der politischen Verwaltung in

Krain ist eine Eonceptsadjunctcnstcllc uiit dem Ge^
halte jährlicher 400 ft. zu besetzen.

Bewerber wollen ihre mit dcn Nachweisen über
die zurückgelegten juridisch politischen Studien, über
die bestandenen ^taatsprüfnngcn, über ihre bis-
herige praktische Verwendung, sowie über die
Kenntniß der deutschen nnd slovcnifchcn Sprache
documcntirtcn Gcfuchc

b i s Ende I n l i 1 8 7 1
beim gefertigten LandcSprä'sidium einbringen.

Laibach, am 7. J u l i 1871.

M. k. Landco.Präsldium.

( 2 7 5 - 1 ) ^ r . 610.

Kliudmachlilig.
Lallt dcs Erlasses des hohen l. l. Finanz

Ministeriums vom 25. Juni 1871, Z. 18401,
kommen zur Ausführung der mit dem Gesetze vom
24. Ma i 186!) über die Regelung der Grund
steucr angeordneten Bcrmcssungöarbeiten im hier.

händigen Rayon auf die Dauer dieses Geschäftes
i mehrere Gcometerstellen mit dem Taggelde von
3 sl. (Drei Guldeu) zu bcfctzcn, wofür der Con-
curs mit einem vom heutigen Tage an zu rech-
nenden dre iwöchent l ichen B c w e r b u n g s -
t c r m i n e hiermit vcrlautbart wird.

^ Die Bewerber um diese Stellen haben ihre
^ Eompetenzgcsuchc bei der k. k. Grllndstcucr-Rcgu-
lirungs-Landcs-Conimission in Laibach einzubrin-
gen und mittelst legaler Zeugnisse nachznwciscn:

Staatsangehörigkeit, Alter, Stand, die zu-
rückgelegten Studien und praktischen Prüflingen,
die Befähigung zn Mcßtischaufucchmen, das b,'w
gerliche Wohlverhalten, körperliche Gcfundhcit, die
bisherige Dieustleistuug o7cr Berwcndung und die
Kenntniß der Landessprachen, die in dem Lande
oder in dcn Laudcslheilen, für welche sich in Be-

, wcrbnng gesetzt wird, üblich siud.

, Laibach, am 8. Ju l i 1871.

Präsidium der k. k. Grmldsieucr.fandrs.

^ Cl 'mmi^ion.

> " ( 2 7 3 - 1 )

Offcrt-Allsjchrciblillg
wc„rl, Pachtu,,,, des Aerarial Dachschicfcr-
ln uch<5 iu der Dvu» er <^o,,»pal,nlc des k. f. Hte,»

Vnonl Grl«,z 9ies,l,„ents.
1. Dieser zu verpachten beabsichtigte Dach-

schicferbruch wulrde i,n vorigen Jahre eröffnet,
enthält ein allen Probeverfuchen eufprcchendes so
tides, bei den damit eingedeckten Aerarial.Gebäuden
sich vollkommen gut bewährtes Dachdeckmaleriale,
aus welchem bereits Tafeln von 5, 6, 7 und l)
Zoll Breite uud 7, l 0 , 12 und 14 Zoll Länge
erzeugt wurden.

2. Der vorbefchriebeues Dachdccklnaterialc lie
fernde Schieferbruch hat eiu luit geringem Abraum be
decktes, schr mächtiges, in die ^iefe' gehendes Lager
lmd lvnd z,ir raliouclten Ausbeute auf zehujähl'ige
Hauer dculjeuigcn Uuleruehmer oder fachverständl
gen Pachtloerber übergeben, welcher im Wege dieser
Ofserts-Bcrhandlung als Pachtbestbicter fich her
ausstellt. ^ ' ' ^

3. Topographisch ist der Schieferbruch beim
Dorfe Matievici am AerarialWaldwege Stergar
sitllirt, vou eiucr freqllcnten, zu jeder Zeit fahrbar
erhaltenen Gemeinde (Cordons)-Straßc blos 300
Klafter, von der Einmündnng der Fauna iu den
schiffbaren Unafluß bei Korlat, daun vo,u Com
paguicortc Dvor circa eiue halbe Meile entfernt,
von wo aus das Erzeuguiß sowohl per Achfe als
auch per Schiff uud mittelst der im bosnischen

Gebiete von Novi nach Banjalnka U7. Bau be-
grisscncn Eisenbahn nach allen Nichtnna.cn sebr
Vortheil ha ft verfrachtet werden kann.

4. Die Pachtungsbcdingnisse können beim
2. Banal - Grenz - Ncgimentsbauamt zu Pelrinja
oder bei der Mi l i tä r . Grenzbail Ablhcilnng des
t. k. General-Commando in Agram cingefehen
werden.

5. Der Pachtwcrber hat sein an das k. k.
Gcncral-Commaudo in Agram stilisirtes, mit 50 kr.
gestempeltes und mit 5 pCt. Vadium (des auf die
gauze Pachtzcit angebotenen Betrages) belegtes,
gut versiegeltes, am Convert äußerlich mit „Dach
schiefcrbrnch-Pachtanbot" beschriebenes Offert

b i s 11 U h r V o r m i t t a g s am 3 0 . S e p
tember 1 8 7 1

dem Gcncral-Connuando einznfcnden, darin die
genane Kenntniß der Pachtbedingnisse zu bekennen,
dcn zu zahlcn beabsichtigten Pachtbctrag in Ziffern
nnd Worteil deutlich ansznfchreibcn.

6. Is t im Offerte nebst deutlicher Namens
uuterschrift der Wohuort nild die letzte Poststa
tion ailzilgebcn.

Agranl, anl li. Juli 1871.
Vmn l:. k. Vcncral-^l'Mlllalldl'.

(269—2) ^).'l. 347!'.

Wcgcn vorzuttchmondrr Ncil l i :
ftunft dcr Lalldoi? - Kasse ^ocalitätru
bleibt dieselbe am

13.14.und l5.d.M.
fliv den Parten „verkehr stesebloffen.

Laibacli, „m 7. I n l i «^7Z.
Vol l l Nainisch^n ^andcsailöschussc.
(2661.—3)

Siibalrcudirilngs^baildlliilgö-
Klliidiuachllilg.

Zur Sichcrstcllllng der Hew, Strenstroh- und
Bettcnstroh Erfordernisse in dcn Stationen Laibach,
^ i r , Stein nnd Prevoje anf die Zeit vom Iten
Augilst und bezichnngsweife 1. Scptculbcr 1871
bis 31 . August 1^72 rücksichtlich des Heues, lind
bis 3 «.October l«72 hinsichtlich der Artikel Streu
und Bettcnstroh wird hicmil die öffentliche Be-
handlung auf deu

1 5. I , l l i l !̂ 7 1
bei der f. k. Mil i tär Berpfleqs Maqa^iusvclwaltung
iu Laibach ansgcfchriebcn.

Bezüglich der nähern ^colngllngcu wird auf
die ausführliche diesbezügliche Kundmachimg im
Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" Nr. 152 vom
6. Ju l i verwiesen.

Lcnbach, am 7. Ju l i 1K71.
K. k. ^»s;'flcl,o.Mnssa,i,ls.Ntrll,.,llu,lg.

äiüüdmachllllg.
Aon Seilen der s. k. Militär-Intendanz zu

Gru- wird zur ^llgeliicineu Kenntiliß gebracht, daß am
^ ^ . " ; n t i I ^ » 7 6 l!M KR V o r m i t t a f t S
(Bürgergaffe, Gcneral>Commalldogebäudc, 3. Stock)
die öffentliche Bchaudlnug wegen käuflicher Ueber-
lassullg der sich in verfchiedeuen Bcrpflcgs- und
Betten Magazinen, dann GarnisonsSpitälern bis
Ciidc :Vlai 1871 angefaulmeltcn unbrauchbarcu
Betten und Säcke Hadern mittelst schriftlichen
Offerten stattfinden wird.

Die für diesen Verkauf geltenden nähercu
Bedingungen sind ans dcr vollinhaltlichen Kund^
machung in Nr. 15.". dicser Zeitung vom 7 ^n l i
zu ersehen. >


